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Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 

 
1. Allgemeines  
Für Verkäufe der WEHO GmbH (nachfolgend WEHO) gelten ausschliesslich die vorliegenden Verkaufsbedingungen (AVB). 
Von den AVB abweichende Bestimmungen gelten nur, soweit WEHO diesen im Voraus schriftlich zugestimmt hat.   
   
2. Vertragsschluss  
Falls auf der Offerte nicht anderweitig vermerkt, bleibt WEHO 10 Tage ab Ausstellung der Offerte an diese gebunden.  
Der Vertragsschluss erfolgt mit Abgabe der Auftragsbestätigung. Spätere Bestellungsänderungen werden dem Kunden nach 
den jeweils geltenden Preislisten in Rechnung gestellt.  
   
3. Erfüllungsort / Nutzen und Gefahr  
Erfüllungsort beider Parteien ist am Sitz der WEHO in 5112 Thalheim. Die Ware wird dem Kunden zum vereinbarten Ort 
geliefert. Nutzen und Gefahr an der Ware gehen in jedem Fall mit der Auslieferung der Ware auf den Kunden über. 
   
4. Preis / Zahlung  
Der in der Offerte ausgewiesene Preis ist freibleibend. Ist der Offerte kein Preis zu entnehmen, wird der Preis nach den 
jeweils gültigen Preislisten der WEHO bestimmt. Preisänderungen und Irrtümer sind ausdrücklich vorbehalten. 
Mehrwertsteuer, Zölle, die Verpackung und bei Lieferung deren Kosten sind im Preis nicht enthalten und werden zusätzlich 
in Rechnung gestellt. Es ist Sache des Kunden, die Ware für den Transport zu versichern. 
 
Die Bezahlung hat innert 10 Tagen netto zu erfolgen, gerechnet ab Lieferung. Das Verrechnungsrecht des Kunden ist 
ausgeschlossen. Nach Ablauf der Zahlungsfrist befindet sich der Kunde im Verzug. Dem Kunden wird ein Verzugszins von 5 
% berechnet. WEHO ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und die Ware zurückzufordern, auch wenn die Ware vor 
Zahlung in den Besitz bzw. das Eigentum des Kunden übergeht. Beanstandungen entbinden den Kunden nicht von der 
Pflicht zur termingerechten Zahlung.  
  
WEHO ist nach eigenem Ermessen berechtigt, Vorauszahlung und Sicherheitsleistung zu verlangen. Wird diese nicht innert 
10 Tagen geleistet, befindet sich der Kunde im Annahmeverzug.  Kommt der Kunde seiner Pflicht zur termingerechten 
Zahlung nicht nach, so kann WEHO alle weiteren Lieferungen einstellen und von den betreffenden Verträgen zurücktreten. 
 
5. Lieferung  
Die geschuldete Leistung gilt als bewirkt, wenn der Liefergegenstand im Wesentlichen dem Vertrag – auch Mengen - und 
Maßtoleranzen bis 10% - entspricht. 
Die Ware wird an den Bestimmungsort des Kunden geliefert. Die Lieferungen erfolgen  
auf Gefahr des Kunden. Teil- oder Vorauslieferungen sind dabei nach Ermessen von WEHO möglich. Die Angabe von 
Übergabe- bzw. Lieferterminen erfolgt für WEHO freibleibend. WEHO haftet nicht für rechtzeitige Übergabe bzw. Lieferung 
der Ware. Verzögerungen bei der Übergabe bzw. Lieferung der Ware begründen keinen Verzug.   
  
Der Kunde bzw. sein Stellvertreter hat die Ware am Übergabe- bzw. Liefertermin entgegenzunehmen. Eine bei Übergabe 
bzw. Lieferung erhobene Mängelrüge entbindet den Kunden nicht davon, die Ware entgegenzunehmen. 
 

Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der Verpackungsordnung werden nicht 
zurückgenommen; ausgenommen sind Paletten. Der Besteller ist verpflichtet, für eine Entsorgung der 
Verpackungen auf eigene Kosten zu sorgen. 
Sofern der Besteller es wünscht, werden wir die Lieferung durch eine Transportversicherung eindecken; 
die insoweit anfallenden Kosten trägt der Besteller. 
 

6. Qualität  
WEHO leistet Gewähr für die von den jeweils zuständigen Handelsverbänden produktespezifisch festgelegten 
Qualitätsnormen. Diese gelten nur für die Sicht-/Vorder- und nicht für die Rückseite. Holz- und Farbmuster sind 
unverbindlich. Geringfügige Abweichungen gelten nicht als Mängel.  
 
Eigenschaften des Holzes 
Holz ist ein Naturprodukt; seine naturgegebenen Eigenschaften, Abweichungen und Merkmale sind daher stets 
zu beachten. Insbesondere hat der Käufer seine biologischen, physikalischen und chemischen Eigenschaften 
beim Kauf und der Verwendung zu berücksichtigen. Gegebenenfalls hat der Käufer fachgerechten Rat einzuholen. Die 
Bandbreite von natürlichen Farb-, Struktur- und sonstigen 
Unterschieden innerhalb einer Holzart gehört zu den Eigenschaften des Naturproduktes Holz und stellt keinerlei 
Reklamations- oder Haftungsgrund dar. 
 
Bei kundenspezifischen Produktionen liegt die Toleranz für Abweichungen der Liefermenge bei 5 % zu der Bestellmenge. 
Der Preis für die Mehrlieferung richtet sich im Verhältnis nach dem gemäss Offerte und  
Auftragsbestätigung festgelegten Preis.   
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7. Gewährleistung / Mängel  
Der Kunde hat die Ware bei der Übergabe bzw. der Lieferung auf Mängel zu überprüfen. Eine allfällige Mängel- 
rüge muss unverzüglich nach Entdeckung, bei offenen Mängeln spätestens aber innert Frist von 8 Tagen nach  
Übergabe bzw. Lieferung, schriftlich an die WEHO erfolgen. Für das Vorliegen von Mängeln trägt in jedem  
Fall der Kunde die Beweislast. Behauptete Mängel sind vom Kunden genau zu bezeichnen. Beanstandete bzw.  
mangelhafte Ware darf nicht weiterverarbeitet (z. B. montiert, bearbeitet oder sonst wie verwendet) werden. Die 
Ansprüche der Sachmängelgewährleistung verjähren mit Ablauf von 12 Monaten nach Ablieferung der Ware. Wird die 
Mängelrüge nicht fristgerecht erhoben, gilt die Ware als genehmigt.  
 
WEHO leistet keine Gewähr für unsachgemässe Verwendung und Behandlung des Vertragsgegenstandes. 
Gewährleistungsansprüche entfallen weiter bei Beschädigung oder Vernichtung des Vertragsgegenstandes 
durch unsachgemäße Behandlung oder Lagerung nach Gefahrübergang. Entgegen den von uns zum Vertragsinhalt 
gemachten Hinweisen oder Richtlinien entfallen Gewährleistungsansprüche jeglicher Art gegen den Verkäufer. 
  
WEHO ersetzt bei rechtzeitiger und begründeter Rüge mangelhafte Ware kostenlos. Andere oder weiterge- 
hende Ansprüche sowie jede Haftung, so z. B. für Mangelfolge- oder Mangelschäden, werden ausdrücklich weg 
bedungen. WEHO ist jedoch nach eigenem Ermessen berechtigt, dem Kunden anstatt Ersatzleistung Minde- 
rung zu gewähren oder Wandelung zu akzeptieren.   
  
  
8. Anwendbares Recht / Gerichtsstand  
Wo vorliegende AVB keine Regelung enthalten und die Parteien keine Vereinbarung getroffen haben, finden die 
Bestimmungen des Obligationenrechts subsidiär Anwendung. Das Rechtsverhältnis der Parteien untersteht unter 
Ausschluss der Kollisionsnormen schweizerischem Recht. Die Anwendbarkeit des Wiener Übereinkommens über den 
internationalen Warenkauf (Wiener Kaufrecht) wird wegbedungen. Gerichtsstand ist Thalheim AG.  
 
Stand: 12/2021 


